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1. Zusammenfassung 

Die Gesamtspendeneinnahmen betrugen 134.828,12 Euro. Weitere 28.319,68 Euro aus Auf-
lösungen von Rücklagen aus 2006 stützten das positive Ergebnis. Die Gesamtaufwendun-
gen ohne Rücklagenbildung beliefen sich auf 117.842,13 Euro, so dass die Höhe der Rück-
lagen zum 31.12.2007 45.305,67 Euro betrug.  

Wie geplant wurden vor allem die bereits in 2005 geplanten Bauprojekte begonnen. Das 
neue Ausbildungszentrum konnte realisiert werden, eine Fertigstellung scheitert derzeit je-
doch an der angespannten Situation in Kenia, die im seit ein einigen Wochen unsere Arbeit 
komplett bestimmt.  

Positiv zu erwähnen ist in 2007 der sehr gelungene Austausch mit Gästen aus Afrika, die in 
4 Wochen im Südwesten zu Gast waren. Insgesamt waren die mehr als 25 vor Ort Termine 
in Politik, Kirche, Kultur und Wirtschaft eine hervorragende Präsentation des Projektes und 
des Partnervereins in Kenia. 

Wegen der Krisensituation in Kenia hat der Vorstand beschlossen, für die Versorgung der 
Kinder, aber auch der umliegenden Bevölkerung, in 2008 Sondermittel als Rücklage aus 
dem Jahr 2007 bereit zu stellen.  

Die bei der Jahreshauptversammlung 2007 vorgelegte Planung (Ausgaben ca. 120 TSD Eu-
ro ohne Rücklagenbildung) wurde unter Abzug der nicht geplanten Kosten für das Aus-
tauschprogramm im Sommer 2007 weitgehend eingehalten.  
 
2. Übersicht Finanzrechnung / Jahresabschluss 2007 
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3. Mittelverwendung 
 
3.1 Spenden nach Afrika (Konten 3253, 3254) 
 
Konto 03253 
ADP e.V. in Deutschland dienst als Trägerverein für Projekte, die von dem Partnerverein 
„German-African-Partnership“ in Kenia unterhalten und durchgeführt werden. Der Partner-
verein bekommt dabei die Spendengelder mit Angabe des Verwendungszwecks überwiesen 
und weist in den Folgemonaten umgekehrt dem ADP e.V. die Verwendung einzeln per Beleg 
und zusammenfassenden Monatsberichten nach. Zusätzlich liefert der afrikanische Partner-
verein eine Cash-Flow Rechnung, sowie die Kontoauszüge der Konten, auf denen die Spen-
dengelder eingehen. Somit ist ein geschlossenes Kontrollsystem vorhanden, welches der 
Geschäftsführung der ADP direkten Einblick in Eingang und Ausgang der Gelder Kenia gibt. 

Insgesamt 95.400 Euro wurden in 2007 an den Partnerverein in Afrika überwiesen. Ausge-
geben wurden insgesamt ca. 8,69 Mio. KSH, was ungefähr 96.500 Euro entspricht, berech-
net nach einem mittleren Wechselkurs. Bitte beachten Sie: die Differenz zwischen Zahlungen 
aus Deutschland und Ausgaben in Kenia erklären sich durch Änderungen der Kassen- und 
Kontostände beim Partnerverein. Der Kontostand zum Jahresende betrug in Kenia ca. 1,45 
Mio. KSH und in der Kasse waren ca. 847TSD KSH. Die Aufstellung der Verwendung sind 
im Anhang 1 und 2 im Detail zu finden. Die monatlichen, regelmäßigen Ausgaben zeigen 
eine geringe Änderung gegenüber 2006 (Steigerung von ca. 4%).  

Konto 03254 
Die sind Spenden, die an andere Organisationen in Afrika überwiesen wurden. Wie jedes 
Jahr sind darunter die Erzdiözese Mombasa und Rev. Abel. Verwendet wurden diese Gel-
der, insgesamt 1.000 Euro, für Schülerhilfe, Familienhilfe (Sozialhilfe) und Stipendien. 
 
3.2 Betrieb des ideellen Bereichs 
Konto 02560 
Reisekostenerstattungen für Mitglieder und den Vorstand im Rahmen deren Werbetätigkeit 
für den Verein (afrikanische Krippenausstellung, Diavorträge, Veranstaltungen, etc.). Vergü-
tet wird der gefahrene Kilometer mit dem privaten PKW mit 0,33 Cent. Diese Kosten wurden 
dem Vorsitzenden Willy Schneider erstattet, der alleine in 2007 mehr als 19.000 km für den 
Verein unterwegs war. Die Mitgliederversammlung hat festgestellt, dass solche Werbeaktio-
nen zur Aufrechterhaltung des Spendenaufkommens und zur Werbung neuer Spender und 
damit der Aufrechterhaltung des Betriebs des ideellen Bereichs unabdingbar sind. 
 
Konto 2561 
Der Verein finanziert jährlich Projektreisen für die Überwachung großer Projekte in Kenia von 
Deutschland für Asuna Schneider. Sie ist unsere Ansprechpartnerin des Vorstands vom 
Partnerverein ADP Afrika, und reist vor Ort zur Organisation und Überwachung der Projekte. 
Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 1000 Euro pro Reise, es wird nur der Flug erstattet. Die-
se Reisen stellen sicher, dass die eingesetzten Gelder zweckgebunden, sinnvoll und effektiv 
eingesetzt werden, und sind für den Betrieb des ideellen Bereichs unabdingbar. Asuna 
Schneider stellt auch sicher, dass die Investitionen in Kenia in einem guten Preis - Lei-
stungsverhältnis stehen. 
 
Konten 2701-2703 
Kosten für Büromaterial, Telefon, Porto, Kontoführung u.ä. 
 
Konten 2710, 2801, 2810 
Herstellung der Vereinsmitteilung „Malaikas Bote“ sowie Kosten für Ausstellungen (Fotos, 
Dias, etc.), und ähnliche Werbeaktionen.  
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Konto 2807 
Kosten im Zusammenhang mit dem Austauschprogramm mit Kenia (Flug, Aufenthalt, Ver-
pflegung, Reisen vor Ort). 
 
Konto 2805 
In Deutschland erworbene Sachartikel und Ersatzteile, die nach Kenia mitgenommen werden 
bzw. verschickt werden. 
 
Konto 2904 
Gebühren für den Geldverkehr nach Afrika. 
 
Konto 2703 
Gebühren aus zurückgenommenen Einzugsermächtigungen.  
 
Konto 4150 
Zinsen aus einer Geldmarktanlage (sicher, bestandsgesichert), auf der Spendengelder teil-
weise bis zur Verwendung angelegt werden. 
 
 
3.3 Rücklagen 
Folgende Rücklagen wurden vom Vorstand vorgeschlagen und von der Mitgliederversamm-
lung genehmigt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Projektarbeit 
 
Über die Projektarbeit wird ausführlich und regelmäßig in der Vereinszeitung „Malaikas Bote“  
berichtet. Wir gehen daher im Rechenschaftsbericht nicht näher darauf ein. 
 

 
Wir danken allen Mitgliedern und Unterstützern für ihren großartigen Einsatz, dieses 

ehrgeizige Entwicklungshilfeprojekt voranzutreiben. Herzlichen Dank! 
 

Im Namen der Mitgliederversammlung und des Vorstands 
 
Willy Schneider  Dr. Michael Lauk 
Erster Vorsitzender  Geschäftsführer 
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Anhang 1 Aufstellung der laufenden Kosten des Waisenheims in KSH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bemerkungen: 

1. Bohnen und Mais als Grundnahrungsmittel werden auf der nächsten Seite in der Einzelabrechnung geführt, da sie in größeren Men-
gen eingekauft werden. 

2. Die letzte Spalte zeigt den prozentualen Vergleich gg. dem Vorjahr.  
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Anhang 2: Außerordentliche Kosten im Heim  
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Anhang 3: Geldverkehr und Geldflüsse nach Kenia 
 
 
 
 
 
 


